
Fünf  Künstler  zeigen  ihre
Werke  in  einem  ehemaligen
Schuhladen
Viele Jahre wurden in dem großen Ladenlokal im 1. Obergeschoss
des  Kaufland-Komplexes  Schuhe  verkauft.  Seit  geraumer  Zeit
steht es leer. Am Donnerstag haben vier Künstlerinnen und ein
Künstler der „Kunstwerkstatt sohle 1 Bergkamen“ den Raum in
Beschlag genommen und zeigen dort eine kleine Auswahl ihrer
Werke.

Leider können die Arbeiten nur durch die hohen Glasscheiben
bewundert werden. Am auffälligsten ist die Installation von
Monika Zybon-Biermann „Anne S.“ Auf den ersten Blick sehen die
sieben Objekte aus, als bestünden sie aus Stoff. Doch die
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Künstlerin  hat  hier  mit  Papier,  Pappe  und  Draht
„Kleidungsstücke“ geschaffen, die die sieben Lebensstationen
einer Frau symbolisieren sollen.

Ergänzt  wird  diese  Installation  durch  Fotoarbeiten  von
Matthias Raßmann, die er ebenfalls auf die Leine hängte. Links
davon befinden sich drei farbenprächtige Acrylmalereien von
Emilia Fernandez und rechts die Fotokollage „Summer in the
City“ von Silke Kieslich sowie zwei fast monochrome Arbeiten
von Roos Cherek.

Leider  kann  man  diese  Kunstwerke  nicht  aus  der  Nähe
betrachten. Immerhin wird durch diese Aktion der nicht so
schöne Leerstand im Kaufland-Komplex sinnvoll genutzt.

Musikakademie Bergkamen zeigt
die  Sauer-Orgel  in  der  St.
Elisabeth-Kirche
Die  Musikakademie  Bergkamen  lädt  am  Samstag,  5.
September zur Führung durch die Schätze der Region.

https://bergkamen-infoblog.de/musikakademie-bergkamen-zeigt-die-sauer-orgel-in-der-st-elisabeth-kirche/
https://bergkamen-infoblog.de/musikakademie-bergkamen-zeigt-die-sauer-orgel-in-der-st-elisabeth-kirche/
https://bergkamen-infoblog.de/musikakademie-bergkamen-zeigt-die-sauer-orgel-in-der-st-elisabeth-kirche/


Rudolf Helmes

„Die Orgellandschaft im Raum Bergkamen und Umgebung ist von
überraschender Vielfalt“, sagt der Organist Rudolf Helmes. Am
Samstag, 5. September möchte er von 10.00 bis 12.00 Uhr einem
interessierten Publikum die Sauer-Orgel in der St. Elisabeth
Kirche in Bergkamen-Mitte vorstellen. Dabei wird er nach einer
kleinen Einführung über die Kulturgeschichte der Orgel – auch
„Königin der Instrumente“ genannt – die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer der Exkursion mit den einzelnen Teilen der Orgel,
dem  Pfeifenwerk  und  den  sogenannten  „Spielhilfen“  bekannt
machen.

Ein life gespieltes 30-minütiges Orgelkonzert auf der Sauer-
Orgel mit ihren 39 Registern und den insgesamt 2891 Pfeifen
beschließt die ca. zweistündige Veranstaltung. Folgetermine zu
anderen Orgeln der Region sind geplant.

Die Kosten für die Teilnahme an der Exkursion betragen 10,00
€. Treffpunkt ist die Orgelbühne der St. Elisabeth Kirche,
Parkstr.  2,  Bergkamen-Mitte.  Weitere  Informationen  und
Anmeldung  über  die  Musikschule  der  Stadt  Bergkamen,  Tel.
02306/307730.
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Neuer Faltplan zur Kunst im
öffentlichen  Raum  in
Bergkamen
Mit einem Flyer zur Kunst im öffentlichen Raum will das Kulturreferat der
Stadt auf die zahlreichen Kunstwerke im öffentlichen Raum aufmerksam
machen. Insgesamt 30 Werke, die das Stadtgesicht prägen von 19 lokalen
und internationalen Künstlerinnen und Künstlern, werden in dem Flyer
anschaulich präsentiert.

Lichtkunst auf dem Rathauskreisel: Andreas M. Kaufmann „No
agreement today – no agreement tomorrow“

Der Faltplan entstand im Rahmen des Projekts „Stadtbesetzung“, das vom
Kulturreferat der Stadt in Kooperation mit dem Kultursekretariat NRW
Gütersloh durchgeführt wird. Mit Stadtbesetzung soll auf den Stellenwert
von Kunst im öffentlichen Raum aufmerksam gemacht werden. Neben den
Aktionen, die noch bis Ende dieser Woche laufen – s. Kasten – soll den
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Besucherinnen und Besuchern des Projekts und der Stadt Orientierung
geboten und der Zugang zu den Kunstwerken im Stadtgebiet erleichtert
werden.

Der Faltplan ist im Kulturreferat und den Kultureinrichtungen der Stadt
ab sofort erhältlich.

Aktionen im Projekt Stadtbesetzung

Asphaltbibliotheque Austellung von Fundzetteln
bis 12. September am Omnibusbahnhof ZOB Bergkamen
Künstler Brandstifter und Bergkamener Bevölkerung

Performance I „It’s just a walk“ – eine Performance im Wasserpark in
Bergkamen mit Daniel Medeiros und weiteren TänzerInnen der Folkwang-
Hochschule und der Bergkamener Bevölkerung Freitag, 21. August, 17.30 Uhr
Grußwort: Bürgermeister Roland Schäfer

Performance II  „At home“ – Performance am Stadtmuseum Bergkamen in
Oberaden Daniel Medeiros und Tänzerinnen der Folkwanghochschule tanzen
auf und mit einem Sofa.
Freitag 21. August 20.00 Uhr

Performance III   „The chair of your life“ –Marktplatz
Hier sollen möglichst viele Bergkamenerinnen und Bergkamener teilnehmen,
mit ihrem persönlichen Stuhl „ihres Lebens“. Ein Stuhl der einfach als
Objekt  eine  innige  Beziehung  zum  „Mitbringer“  hat  oder  auch  als
Personifizierung für eine wichtige Person in seinem Leben steht. Die
Stühle  stehen  also  für  einen  Teil  des  Lebens  der  Performance-
Darsteller.Samstag, 22. August 11.00 Uhr
Proben: 14.; 18. und 19. August, 18.30 Uhr Marktplatz

Talkrunde „Kunst für alle von allen?“
23. August, 11.00 Uhr Galerie „sohle 1“
Moderation Stefan Keim, Journalist, Kabarettist
Begrüßung: Thomas Grziwotz, Vorsitzender des Kulturausschusses der Stadt
Bergkamen
mit:  Daniel  Medeiros  und  Luisa  Saraiva,  (Tänzer/in;  Performances);
Stephan Geisler, Künstler; Brandstifter, Aktionskünstler; Dieter Treeck,



Künstler, Autor, Kulturdezernent a.D. und weiteren Künstlerinnen und
Künstlern  der  kunstwerkstatt  „sohle  1“,  Simone  Schmidt-Apel,
Kulturreferat

 

 

Nur noch wenige Tickets für
das Bergkamener Gastspiel von
Hagen Rether
Hagen  Rether  kommt  am  4.  September  mit  seinem  ewig  neuen
Programm „LIEBE“ erneut ins studio theater bergkamen. Es sind
für das Gastspiel des Trägers von annähernd 20 (!) deutschen
und internationalen Kabarett- und Kleinkunstpreisen nur noch
wenige Karten in der III. Kategorie erhältlich. (Preis: 16,-
€; ermäßigt: 13,- €)
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Seine  Sätze  glimmen  lange  nach.  Auf  seinen  Eintrittkarten
sollte stehen: „Selbstständiges Denken ist Voraussetzung für
den Genuss von „LIEBE“. Zwischen scharfem Witz brechen sich
grausame Wahrheiten ihre Bahn. Hagen Rether ist gnadenlos,
sein Programm ist so hart wie die Realität. Leise plaudernd
fordert  er  seinem  Publikum  in  einzigartiger  Weise  mit
blitzschnellen  Themenwechseln  höchste  Aufmerksamkeit  und
Konzentration ab. Ohne falsche Rücksichtnahme auf politische
Korrektheit stellt er unter dem immer gleichen Programmtitel
„LIEBE“ in einem sich ständig verändernden Programm die immer
komplizierter werdende Welt und bisweilen auch sich selbst in
Frage. Er gibt sanft aber eindringlich den Wolf im Schafspelz
und  entlarvt  mit  bitterbösen  Beispielen  die  allseits
vorhandene Scheinheiligkeit und Doppelmoral. Erleben Sie mit
Rethers kurzweilig-intelligenter und oftmals hochpolitischer
Pianoplauderei eine Sternstunde des deutschen Kabaretts!

 

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2013/06/Hagen-Rether-14.jpg


Weitere  Informationen  unter  www.hagenrether.de  und
www.bergkamen.de.

 

Tickets  gibt  es  im  Kulturreferat  Bergkamen  (Tel.:
02307/965-464),  im  Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse!

Musikduo  „Cats’n  fruits“
spielt Freitag in jedem Fall
– notfalls in der „sohle 1“
Auch wenn es am Freitag, 14. August, schütten sollte, findet
das Konzert mit dem Musikduo „Cats’n fruits“ in jedem Fall
statt – und zwar ab 19 Uhr in der städtischen Galerie „sohle
1“. Bleibt es trocken, bleibt es auch beim ursprünglichen
Veranstaltungsort, der Arena im Römerpark Bergkamen.
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Duo „Cats’n fruits“

In  der  neuen  Kultursaison  startet  die  Reihe  Klangkosmos
Weltmusik gleich mit einem echten Highlight – unter freiem
Himmel und ohne Eintritt. Das ist eine Neuerung im Programm
und liegt daran, dass das Kulturreferat nicht mehr nur mit
einer Kölner Agentur zusammenarbeitet, sondern auch  noch ein
Angebot des Kultursekretariats NRW Gütersloh nutzt, das den
Namen „Musikkulturen“ trägt. Es vermittelt Gruppen, die aus
NRW kommen, aber einen Migrationshintergrund oder einen Bezug
zur Weltmusik haben.

Katy Sedna ist ein Kind verschiedener Kulturen. Aufgewachsen
in Europa, Afrika und Amerika singt sie in den Sprachen der
Länder, in denen sie gelebt hat. So wird ein außergewöhnliches
Klangbild  erschaffen,  das  das  Publikum  begeistert  und  zum
Mitmachen animiert. Am Berklee College of Music studierte die
Sängerin Songwriting und Gesang, um in Städten wie Lissabon,
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Edinburgh,  Lomé  oder  New  York  große  Erfolge  zu  feiern.
Zugleich erklingt das Ein-Mann-Orchester von Martin Weber, der
in  seinen  Arrangements  zu  Geige,  Akkordeon,  Bass,
Kinderschlagzeug,  Kinderklavier  und  elektronischen  Loops
greift. Gemeinsam sammelt das Songwriter-Duo togische Lieder,
portugiesische Fados oder indische Ragas und schüttelt diese
musikalisch durch. So entsteht ein Sound, der sich irgendwo
zwischen  Alternativ-Musik  und  Weltmusik  bewegt.  Indische,
west-  und  ostafrikanische  Musik  wechselt  sich  mit  eigenen
englischen und französischen Songs ab – das klingt verdächtigt
nach einem erfrischend leichtem Sommerabend!

Der Eintritt ist frei!!!

Bergkamener Asphaltbibliothek
auf  dem  Busbahnhof  ist
eröffnet
In  New  York,  Berlin  und  Wien  hat  der  Aktionskünstler
„Brandstifter“, alias Stefan Brand, seine „Asphaltbibliothek“
präsentiert.  „In  dieser  Reihe  bekannter  Städte  macht  sich
Bergkamen  eigentlich  ganz  gut“,  erklärte  Kulturdezernent
Holger Lachmann bei der Eröffnung Ausstellung von Zetteln, die
Bergkamener  als  Fundstücke  auf  Straßen,  Wegen  und  Plätzen
gesammelt  haben  und  die  Brand  zu  einem  neuen  Kunstwerk
zusammengefügt hat.
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Der Aktionskünstler Stefan Brand, der „Brandstifter“ auf dem
Busbahnhof. Im Hintergrund die „Asphaltbibliothek Bergkamen“.

Zu bewundern ist sein Werk bis zum 12. September in einem der
großen Schaukästen des Bergkamener Busbahnhofs. Dies ist der
erste  Teil  der  Kunstaktion  „Stadtbesetzung“,  die  in
Zusammenarbeit mit dem Kultursekretariat Gütersloh in gleich
mehreren Städten läuft. Weiter geht es am 21. bis 23. August
mit Tanz. Hier sind die Bergkamener nicht nur zum Zuschauen,
sondern  auch  zum  Mitmachen  aufgefordert.  (Näheres  weiter
unten.)

Diesen  Mitmachgedanken  wollte  Stefan  Brand  auch  bei  der
Eröffnung  seiner  Asphaltbibliothek  umsetzen.  Er  verteilte
Zettel  mit  einem  Liedtext,  packte  seine  Melodika  aus  und
animierte die Besucher der Vernissage zum Mitsingen – eines
Kanons. Das Ergebnis dieser musikalischen Einlag erwies sich
allerdings als wenig vorzeigbar. Unsere Video-Aufnahme bleibt
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deshalb unveröffentlicht, obwohl sie vielleicht die Youtube-
Gemeinde begeistern würde.

Stefan Brand  will zeigen, dass jeder Kunst machen kann – sei
es  auch  mit  achtlos  weggeworfenen  Zetteln.  Diese
Demokratisierung der Kunst war schon immer ein Anliegen der
Bergkamener Kulturpolitik. Brandstifter postet übrigens seine
Fundstücke unter facebook.com/Asphaltbibliotheque.

Zur Person:

Der  Asphaltbibliothekar  Brandstifter  ist  ein
interdisziplinärer Aktionskünstler, Autor und experimenteller
Musiker aus Mainz. Sein Hauptwerk Asphaltbibliotheque, eine
konzeptuelle Sammlung von Fundzetteln, die er seit 1998 im
öffentlichen Raum „auf-liest“, hat er bereits in Berlin, Graz,
Rajasthan, Wien und als Stipendiat in New York inszeniert und
deren  fünfzehnjährige  Geschichte  für  die  gleichnamige
Publikation  im  Ventil  Verlag  dokumentiert.  Seine  Buchkunst
befindet sich unter anderem in der Bibliothek des Museum of
Modern Art New York, dem Sackner Archive for Concrete and
Visual  Poetry  Miami  sowie  der  Weserburg,  Archiv  für
Künstlerpublikationen,  Bremen.

So geht es weiter:

Zum Urban Art Projekt „Stadtbesetzung“ des Kultursekretariats
Gütersloh gehören vom 21. bis 23. August drei Tanzperformances
im Wasserpark (Freitag, 17.30 Uhr), am Stadtmuseum (Freitag,
20  Uhr)  und  auf  dem  Stadtmarkt  (Samstag,  11  Uhr).  Zum
Abschluss gibt es unter dem Titel „Kunst für alle von allen?!“
am  Sonntag,  23.  August,  ab  11  Uhr  im  Stadtmuseum  eine
Talkrunde, unter anderen mit dem Bergkamener Künstler Stephan
Geisler  und  Bergkamens  ehemaligen  Kulturdezernenten  Dieter
Treeck.



Wieder  Kurs  „Musikmäuse“
geplant
Die Musikschule bietet ab September wieder einen Kurs „Musikmäuse“ für
die ganz Kleinen an. Der Kurs ist geeignet für Kinder im Alter von 18
Monaten bis 3 Jahren mit ihren Familien. Singen, Musik hören, Tanz,
elementares  Instrumentalspiel,  Übungen  für  Rhythmus,  Bewegung  und
Wahrnehmung füllen wöchentlich 45 abwechslungsreiche Minuten.

Die  Gruppe  soll  dienstags  um  15.00  Uhr  im  Familientreff  in  der
Pestalozzischule, Pestalozzistr. 6, Bergkamen-Mitte stattfinden und am 8.
September 2015 beginnen. Dozentin ist Claudia Lahaye.

Weitere  Informationen  und  Anmeldeunterlagen  erhalten  Sie  an  der
Musikschule Bergkamen, Tel. 02306/307730. Das Kursentgelt beträgt 52,00 €
(10 Kursstunden) für ein Kind mit Begleitperson.

Neue  Gruppen  „Musikalische
Früherziehung“
Im September 2015 sollen verschiedene neue Kurse „Musikalische
Früherziehung“  an  der  Musikschule  Bergkamen  starten.  Das
Unterrichtsangebot richtet sich an Kinder im Alter von 4 bis 6
Jahren. Eingebunden in die kindliche Erlebnis- und Themenwelt
werden  die  musikalischen  Lerninhalte  spielerisch  vermittelt
und mit allen Sinnen erfasst. Der Unterricht umfasst unter
anderem den Umgang mit der Stimme, Bewegung und Tanz sowie das
Musizieren  mit  elementaren  Instrumenten.  Neben  der
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musikalischen Entwicklung tragen die vielseitigen Erfahrungen
im  Unterricht  aber  auch  entscheidend  zur
Persönlichkeitsentwicklung der Kinder bei. Konzentration und
Sozialverhalten  sowie  Sprachvermögen  und  Motorik  sind
Fähigkeiten, die beim Musizieren und Lernen in der Gruppe
gefördert werden.

In einigen Gruppen sind noch Plätze frei:

montags um 14.15 Uhr in der Preinschule, Bergkamen-Oberaden

dienstags um 14.45 Uhr im Familienzentrum „Vorstadtstrolche“,
Bergkamen-Weddinghofen

mittwochs um 14.45 Uhr in der KiTa „Sprösslinge“, Bergkamen-
Overberge

Das Entgelt beträgt monatlich 20,25 €.

Für  weitere  Informationen  und  Anmeldungen  steht  die
Musikschule  der  Stadt  Bergkamen  unter  der  Telefonnummer
02306/307730 gerne zur Verfügung.

 

Am Samstag Abschlussfest der
19.  Sommerakademie  auf  der
Ökostation
Endlch mal wieder eine sommerliche Sommerakademie! Nach drei
Jahren  mit  durchwachsenem  Wetter  schwitzten  die  82
KünstlerInnen  in  diesem  Jahr  des  öfteren  um  die  Wette.
Trotzdem  waren  alle  in  und  um  die  Ökologiestation  in
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Bergkamen-Heil  von  Anfang  an  mit  Eifer  bei  der  Sache.

Der  Sonnenschein  ließ  –  bis  auf  die  Druckgrafiker-  alle
ausschwärmen, um „pleinair“ zu arbeiten. Am Samstag sind dann
sieben Tage intensiv mit malen, zeichnen, hämmern und drucken
verbracht worden, und es findet der öffentliche Abschluss der
Akademie  2015  statt.  Ab  15.00  Uhr  präsentieren  die
TeilnehmerInnen  die  Werke,  die  sie  in  der  Kunstwoche
geschaffen haben. Musikalisch untermalt durch die Gruppe „Blue
Thumb“ können sich alle Kunstinteressierte einen Eindruck von
dem  verschaffen,  was  bei  professioneller  Anleitung,
konzentrierter Arbeit und in anregender Umgebung an Gemälden,
Drucken und Skulpturen entstehen kann. Für Essen und Trinken
ist natürlich bei dem Fest, das um etwa 17.00 Uhr ausklingen
wird, gesorgt.

Bundesweites  Interesse  für
die  Bergkamener
„Asphaltbibliotheque“  des
Brandstifters
Bergkamen sorgt wieder einmal für bundesweite Aufmerksamkeit:
Ob  Bild,  Focus,  Welt  oder  andere  Zeitungen  –  Sie  alle
berichten  über  die  Kunstaktion  „Asphaltbibliotheque“  des
renommierten  Aktionskünstlers  „Brandstifter“,  alias  Stefan
Brand, in der Nordbergstadt.
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Der Brandstifter bei der Durchsicht seiner Fundzettel.

Dabei  ist  er  in  zweifacher  Hinsicht  auf  die  Mithilfe  der
Bergkamener angewiesen. Seit einigen Tagen befinden sich am
Busbahnhof-Kiosk, an der Stadtbibliothek, am Stadtmuseum und
in  der  Nordberg-Buchhandlung  Hopp  graue  Kästen,  sogenannte
„Fundzetteldepots“. Dort können Passanten oder Besucher der
Einrichtung Zettel hineinwerfen, die sie unterwegs gefunden
haben.

http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/08/Fundzetteldepot-3.jpg
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2015/08/Fundzetteldepot-2.jpg


Fundzetteldepot  in  der
Nordberg-Buchhandlung
(v.l.):  der  Brandstifter,
Kulturreferat-Mitarbeiter
David  Zolder  und
Kulturdezernent  Holger
Lachmann.

Am  Dienstag  gab  es  in  der  Buchhandlung  Hopp  eine  erste
Sichtung  der  eingegangenen  Zettel.  Der  Brandstifter  zeigte
sich begeistert. „Wenn ich nicht anrufe, fahre ich zu Papa“
war auf einem Zettel lesen. Dazu gab es einen Terminzettel für
den Besuch einer Frauenarztpraxis, diverse Einkaufszettel und
der  Hinweis  für  Hundebesitzer,  wo  die  nächstgelegen
Entsorgungseinrichtung für den Kot ihrer Lieblinge zu finden
ist. Ein Kontoauszug zeigt, dass manche auch außerhalb des
Internets manchmal mit ihren persönlichen Daten recht sorglos
umgehen. „Ich weiß jetzt, wie hoch die Miete der Frau ist“,
sagte der „Brandstifter“.

Fundzetteldep
ot  am
Busbahnhof

Diese Zettelwirtschaft will der „Brandstifter“ am kommenden
Dienstag  am  Kiosk  am  Busbahnhof  zu  einer  Ausstellung
zusammenstellen,  die  am  Mittwoch,  12.  August,  um  15  Uhr
eröffnet wird. Die Besucher können dann verschiedene Zettel
miteinander zu einer eigenen Geschichte verbinden. „Mit dieser
Aktion will ich zeigen, dass jeder Kunst schaffen kann, auch
wenn er nicht malen kann“, erklärt Stefan Brand den tieferen
Sinn dieser Aktion.
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Auch dieser Hinweis landete
im Fundzetteldepot.

Die Idee der „Asphaltbibliotheque“ im Rahmen des Urban Art
Projekts „Stadtbesetzung“ ist pfiffig, sodass die bundesweite
Medienresonanz  für  dieses  Bergkamener  Kunstprojekt  nicht
verwundert.  Natürlich  wird  sich  auch  der  WDR  noch  damit
beschäftigen.  Wirklich  neu  ist  sie  allerdings  nicht.  Der
Mainzer  Künstler  arbeitet  seit  1998  an  der
„Asphaltbibliotheque“ und hat sich unter anderem schon in New
York, Graz und Berlin auf die Suche nach Zetteln gemacht.
Diese Fundzettel erzählen nach seiner Überzeugung einiges über
das Leben ihrer ehemaligen Besitzer und auch etwas über die
Seele einer Stadt.

Zum Urban Art Projekt „Stadtbesetzung“ des Kultursekretariats
Gütersloh gehören vom 21. bis 23. August drei Tanzperformances
im Wasserpark, am Stadtmuseum und auf dem Stadtmarkt. Zum
Abschluss gibt es unter dem Titel „Kunst für alle von allen?!“
am  Sonntag,  23.  August,  ab  11  Uhr  im  Stadtmuseum  eine
Talkrunde, unter anderen mit dem Bergkamener Künstler Stephan
Geisler  und  Bergkamens  ehemaligen  Kulturdezernenten  Dieter
Treeck.
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Martelle  Trio  eröffnet
nächste Runde des Sparkassen
Grand Jam
Der Sparkassen Grand Jam geht am Mittwoch, 2. September, um 20
Uhr im Haus Schmülling in die nächste Runde. Den Auftakt macht
das  Martelle  Trio.  Ab  sofort  gelten  die  veränderten
Eintrittspreise

Andreas  Schmid-
Martelle,  kurz
Martelle
Foto Alex Kraus

Martelle Trio – das sind Andreas Schmid-Martelle (Gitarre),
Josef Kirschgen (Schlagzeug) und Marc-Inti (Bass). Die Power
Band präsentiert eine gelungene Mischung aus Funk, Blues, Rock
und  Soul.  Martelles  Stücke  sowie  ausgesuchte  Songs  großer
Songwriter verschmelzen zu einem wunderbaren Programm.

Martelle war einst Gitarrist der Jule Neigel Band und spielte
sich  so  ins  Gehör  der  Zuschauer.  Er  ist  neben  dem
Gitarrespielen  auch  Komponist  und  Produzent  und  seine
Auftritte sind seit Jahren Garanten für ein volles Haus. Josef
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Kirschgen  ist  Schlagzeuger  mit  Herz  und  Groove.
Präzision, stilistische Vielfalt, Transparenz und rhythmische
Sicherheit  bei  jedem  Tempo  definieren  sein  Spiel.  Marc-
Inti  ist  seit  seiner  Jugend  eng  mit  dem  Bass  verwachsen.
Studienaufenthalte u. a. in London und New York machten ihn zu
einem extrem vielseitigen Bassisten, der sich in zahlreichen
Musikrichtungen zu Hause fühlt.

ACHTUNG! Die Preise haben sich verändert!!!

Preise Vorverkauf: 14 €, ermäßigt 11 €
Preise Abendkasse: 16 €, ermäßigt 13 €

Tickets für dieses Konzert erhalten Sie im Kulturreferat der
Stadt  Bergkamen,  im  Bürgerbüro  und  an  der  Abendkasse.
Weitere Kartenvorverkaufsstellen sind die Sparkasse Bergkamen-
Bönen, In der City 133, Bergkamen-Mitte und Haus Schmülling,
Landwehrstr. 160, Bergkamen-Overberge.


